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1 Zusammenfassung für den eiligen Leser 

Bevor ein Planungskredit für eine Totalunternehmersubmission „Sanierung MZG“   eingeholt 

wird, soll mit Hilfe von Machbarkeitsstudien abgeklärt werden, ob tatsächlich die Sanierung 

und Erweiterung des bestehenden MZG die Bestvariante ist. Diese Informationen benötigt der 

Gemeinderat, um an einer Gemeindeversammlung kompetent argumentieren zu können. 

Untersucht wurden neben der Sanierungsvariante sechs weitere denkbare Szenarien 

- Variante 1  Neubau Mehrzweckhalle (MZH), Rückbau Mehrzweckgebäude  

- Variante 2  Neubau Mehrzweckhalle, zusätzlich Aula, Rückbau MZG 

- Variante 3  Neubau Doppelturnhalle (DTH), zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau 

MZG 

- Variante 3a Neubau Einfachturnhalle (ET), zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau 

MZG 

- Variante 4a  Sanierung best. Mehrzweckgebäude, zusätzlich Neubau Einfachturnhalle 

- Variante 5  Ersatzbau Mehrzweckgebäude mit Einfachturnhalle 

Diese unterscheiden sich in den Kosten deutlich: 

Kostenvergleich         Rundung Total 

Variante 1 Neubau MZH 9'770'000 
 

Abbruch best. MZG 440'000 -10'000 10'200'000 

Variante 2 Neubau MZH 9'410'000 
 

Neubau Aula 2'880'000 10'000 12'300'000 

Variante 3 Neubau DTH 7'880'000 
 

Neubau Aula/Gemeindesaal 5'190'000 -20'000 13'050'000 

Variante 3a Neubau ET 4'170'000 
 

Neubau Aula/Gemeindesaal 5'190'000 -10'000 9'350'000 

Variante 4 - 
  

Sanierung MZG 5'500'000 
 

5'500'000 

Variante 4a Neubau ET 4'170'000 
 

Sanierung MZG 5'500'000 -20'000 9'650'000 

Variante 5 Neubau ET, Aula/Gemeindesaal in einem Gebäude 
  

9'180'000 

Um sich bei der Entscheidungsfindung nicht alleine auf die Kosten abstützen zu müssen, wur-

de eine Kosten- / Nutzenanalyse durchgeführt. Dabei zeigte sich, dass: 

■ Falls Aesch sich mit einer Einfachturnhalle „begnügen“ will (Bedarf Schule), Variante 5 „Er-

satzbau Mehrzweckgebäude mit Einfachturnhalle“ die beste Beurteilung erhält (781 Punk-

te). Diese Variante umfasst: 

- Eine Einfachturnhalle entsprechend Magglinger Norm 

-  Aula / Gemeindesaal mit Infrastruktur 

- Zwei Musikzimmer 

Die Vorteile dieser Variante sind der moderate Preis, kein weiterer Landverzehr sowie die 

optimale Eignung für Gemeinde und Schule. 
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■ Soll das Sportangebot wesentlich verbessert werden, so müsste die Variante 3 „Neubau 

Doppelturnhalle, zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau MZG“ (743 Punkte) favorisiert 

werden. Diese Variante umfasst: 

- Eine reine Doppelturhalle für Sport nach Magglinger Norm 

- Ein separates Gebäude „Aula / Gemeindesaal“ mit Infrastruktur sowie zwei Musikzimmern 

Die Vorteile dieser Variante sind der Quantensprung im Angebot für Sport sowie die opti-

male Eignung für Gemeinde und Schule. Nachteilig sind der Preis sowie der zusätzliche 

Landverbrauch. 

■ Sollte das heutige Raumprogramm nach der Sanierung jedoch genügen und die Kosten 

sehr wichtig sein, so müsste Variante 4 „Sanierung bestehendes Mehrzweckgebäude“ (630 

Punkte) weiterverfolgt werden. 

Vor dem definitiven Entscheid muss die Behörde folgende Fragen beantworten: 

■ Wo liegen die Grenzen der Finanzierbarkeit für Aesch? 

■ Soll das Sportangebot erweitert (Doppelturnhalle) oder nur verbessert (neue Einfachturn-

halle) werden? Könnte das erweiterte Sportangebot tatsächlich von Aesch genutzt werden 

oder müssten dann nicht intensiv Drittnutzer aus der Umgebung gesucht werden? 

■ Genügt das Raumangebot nach der Sanierung des MZG für Schule und Gemeinde oder ist 

es tatsächlich notwendig, einen oder zwei Neubau(ten) mit erweitertem Raumprogramm zu 

erstellen?  
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2 Aufgabenstellung 

Das Mehrzweckgebäude (MZG) Nassenmatt muss saniert, umgebaut und erweitert werden. 

Hierfür hat das Büro Gröbly Fischer Architekten GmbH eine Projektstudie und eine Grobkos-

tenschätzung erstellt. Diese geht von Anlagekosten exkl. Land in der Grössenordnung von CHF 

5‘500‘000 aus. Dies erscheint dem Gemeinderat eine kritische Grösse zu sein, da der vorder-

gründig erreichte Mehrwert nicht sehr gross ist. 

Bevor ein Planungskredit – allenfalls für eine Totalunternehmersubmission - eingeholt wird, 

soll mit Hilfe von Machbarkeitsstudien abgeklärt werden, ob tatsächlich die Sanierung und Er-

weiterung des bestehenden MZG die Bestvariante ist. Diese Informationen benötigt der Ge-

meinderat, um an einer Gemeindeversammlung kompetent argumentieren zu können. 

3 Planungsablauf 

Folgendes Vorgehenskonzept liegt der hier vorliegenden Machbarkeit zugrunde: 

Beschaffung der Planungsgrundlagen  

Definition Raumprogramm:  

- Nutzung und Grösse der Räume  

- Beziehungen untereinander  

- Grundanforderungen an Ausgestaltung  

Machbarkeitsprüfung, umfassend  

- Definition bester Standort auf der Anlage  

- Machbarkeit im Massstab 1:200 der Bestvariante  

- Grobkostenschätzung des Vorhabens 

Nach Verabschiedung des Papiers und Beschlussfassung durch den Gemeinderat: Defi-

nition Planungskredit für die Gesamtleistungssubmission oder ein anderes Planungsver-

fahren.  

4 Machbarkeitsprüfungen 

4.1 Grundlagen 

Grundlage für diesen Bericht bilden das Sanierungskonzept des bestehenden Mehrzweckge-

bäudes( Variante 4) sowie die Varianten 1 bis 3 und 5 der Landis AG. 
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4.2 Variantenfächer 

4.2.1 Variante 1 Neubau Mehrzweckhalle, Rückbau Mehrzweckgebäude  

 

 Mehrzweckhalle: 

■ Doppelturnhalle nach Magglinger Norm Typ A mit Zu-

schauerbereich. Die Turnhalle ist auch als Zuschauer-

raum für 700 Personen ausgelegt. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben. in Doppel-

nutzung mit Lehrergarderobe Die Turnhalle ist so 

trennbar, dass die Bühne mit „halbem Zuschauerraum 

nutzbar ist. 

■ Küche. 

■ Musikzimmer mit separatem Eingang. 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, Putz-

raum, Hauswart, Technik.  

■ Erstellung Hartplatz auf dem ehemaligen MZG Areal. 

Details siehe Anhänge / Beilagen! 

4.2.2 Variante 2 Neubau Mehrzweckhalle, zusätzlich Aula, Rückbau MZG 

 

 Mehrzweckhalle: 

■ Alle Räumlichkeiten dito Variante 1 jedoch ohne 

Musikzimmer. 

 

  Aula: 

■ Aula für 200 Personen mit Foyer, welches zur Aula 

geschlagen werden kann. Die Aula verfügt über eine 

mobile Bühne.  

■ Musikzimmer. 

■ Nebenräume wie: Toiletten, Lager, Putzraum, Technik. 
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4.2.3 Variante 3 Neubau Doppelturnhalle, zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau MZG 

 

 Doppelturnhalle: 

■ Doppelturnhalle nach Magglinger Norm Typ A mit 

Zuschauerbereich.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Hauswart, Technik. 

 

 Aula / Gemeinesaal: 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben. 

■ Musikzimmer mit separatem Eingang.  

■ Küche. 

■ Nebenräume wie: Toiletten, Lager, Putzraum, Technik. 

4.2.4 Variante 3a Neubau Einfachturnhalle, zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau MZG 

 

 Einfachturnhalle: 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm ohne 

Zuschauerbereich.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Hauswart, Technik. 

 

Aula / Gemeinesaal: 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben. 

■ Musikzimmer mit separatem Eingang.  

■ Küche. 

■ Nebenräume wie: Toiletten, Lager, Putzraum, Technik. 

 



Machbarkeitsstudie Turnhalle, Aula/Gemeindesaal, Aesch 

Seite 8 von 68  

4.2.5 Variante 4 Sanierung bestehendes Mehrzweckgebäude 

 

 Mehrzweckgebäude: 

■ Einfachturnhalle ohne Zuschauerbereich.  

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer. 

■ Bühne ohne zughörige Künstlergarderoben. 

■ Musikzimmer (ehemals Handarbeit). 

■ Küche 25m2.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Technik, Luftschutzkeller, ohne Hauswart. 

 

 

4.2.6 Variante 4a Sanierung bestehendes Mehrzweckgebäude und Neubau Einfachturnhalle 

 

 Einfachturnhalle: 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm ohne 

Zuschauerbereich.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Hauswart, Technik. 

 

 Mehrzweckgebäude: 

■ Einfachturnhalle ohne Zuschauerbereich.  

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer. 

■ Bühne ohne zughörige Künstlergarderoben. 

■ Musikzimmer (ehemals Handarbeit). 

■ Küche 25m2.  

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Technik, Luftschutzkeller, ohne Hauswart. 
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4.2.7 Variante 5 Ersatzbau Mehrzweckgebäude mit Einfachturnhalle 

 

 Mehrzweckgebäude ( Ersatzbau ) 

■ Einfachturnhalle nach Magglinger Norm mit 

Zuschauerbereich.  

■ Musikzimmer mit separatem Eingang. 

■ Aula / Gemeindesaal für 300 Personen mit Foyer, 

welches zum Saal geschlagen werden kann. 

■ Bühne und zughörige Künstlergarderoben.  

■ Küche. 

■ Nebenräume wie: Garderoben, Toiletten, Lager, 

Putzraum, Hauswart, Technik. 

  

Details zu allen Varianten: siehe Anhänge / Beilagen! 

5 Grobkostenschätzung 

Für die erarbeiteten Varianten wurden Grobkostenschätzungen erstellt. Dies über m3 – Preise. 

Diese Kosten weisen eine maximale Genauigkeit von +/- 20% auf, sind aber geeignet, Varian-

ten untereinander vergleichen zu können. 

Kostenvergleich         Rundung Total 

Variante 1 Neubau MZH 9'770'000 
 

Abbruch best. MZG 440'000 -10'000 10'200'000 

Variante 2 Neubau MZH 9'410'000 
 

Neubau Aula 2'880'000 10'000 12'300'000 

Variante 3 Neubau DTH 7'880'000 
 

Neubau Aula/Gemeindesaal 5'190'000 -20'000 13'050'000 

Variante 3a Neubau ET 4'170'000 
 

Neubau Aula/Gemeindesaal 5'190'000 -10'000 9'350'000 

Variante 4 - 
  

Sanierung MZG 5'500'000 
 

5'500'000 

Variante 4a Neubau ET 4'170'000 
 

Sanierung MZG 5'500'000 -20'000 9'650'000 

Variante 5 Neubau ET, Aula/Gemeindesaal in einem Gebäude 
  

9'180'000 

Variante 5 Neubau ET, Aula/Gemeindesaal in einem Gebäude 

  

9'180'000 

*Details Siehe Anhang! 
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6 Bewertungskriterien für Varianten 

Um die verschiedenen Varianten gegeneinander abwägen zu können, musste ein Bewertungs-

system eingeführt werden. Dieses besteht grundsätzlich aus zwei Elementen: 

 

■ Bewertungskriterien: Sie beschreiben die in der Bewertung zu betrachtenden Eigenschaften 

der Varianten. 

■ Gewichtung der Kriterien: Je nach Einfluss auf die Tauglichkeit des Vorhabens, die Finan-

zierbarkeit oder allfällige Risiken werden die Kriterien gewichtet. Gesamthaft wurden 100 

Gewichtspunkte verteilt 

Ziel dieser Bewertung ist es, die Variante mit dem besten Kosten- / Nutzenverhältnis bestim-

men zu können. Für den vorliegenden Bericht wurden deshalb folgende Kriterien definiert und 

gewichtet: 

 

- Investitionskosten Gewichtung Faktor  25 

- Landverbrauch Gewichtung Faktor    5 

- Eignung für Schule Gewichtung Faktor  15 

- Eignung für Gemeinde Gewichtung Faktor  15 

- Eignung für Sport Gewichtung Faktor  15 

- Beschränkung der Doppelnutzung Gewichtung Faktor  15 

- Risiko für Einsprachen und Rekurse Gewichtung Faktor    5 

- Benötige Auslagerung / Provisorien Gewichtung Faktor    5 
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6.1 Evaluation Bestvariante 
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6.2 Interpretation des Evaluationsresultats 

■ Bestvariante war mit 781 von 1‘000 Punkten die 

Variante 5 „Ersatzbau Mehrzweckgebäude mit Ein-

fachturnhalle“. Grundsätzlich zeigt sich, dass diese 

mit einer Einfachturnhalle entsprechend Magglin-

ger Norm, mit Aula / Gemeindesaal und zwei Mu-

sikzimmern sowie der notwendigen Infrastruktur 

die Bedürfnisse von Aesch am besten abdecken 

würde. Dies allerdings unter der Voraussetzung, 

dass die Finanzen nicht die oberste aller Vorgaben 

sind. 

 

 

■ Soll das Sportangebot wesentlich verbessert wer-

den, so müsste die Variante 3 „Neubau Doppel-

turnhalle, zusätzlich Aula / Gemeindesaal, Rückbau 

MZG“ (743 Punkte) favorisiert werden. 

 

 

 

 

 

■ Sollte das heutige Raumprogramm des MZG nach 

erfolgter Sanierung jedoch genügen und die Höhe 

der Kosten sehr wichtig sein, so müsste Variante 4 

„Sanierung bestehendes Mehrzweckgebäude“ (630 

Punkte) weiterverfolgt werden. 

 

 

 

 

 

Offensichtlich ist, dass die Ansprüche an das neue / alte Bauwerk sehr vielfältig sind. Die 

Punktauswertung nimmt die Entscheidung nicht vollständig ab, da zuerst die angetönten 

Grundsatzentscheide gefällt werden müssen. Dies wären: 
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■ Wo liegen die Grenzen der Finanzierbarkeit für Aesch? 

■ Soll das Sportangebot erweitert (Doppelturnhalle), nur verbessert (neue Einfachturnhalle) 

oder wie bis anhin belassen werden? Könnte das erweiterte Sportangebot tatsächlich von 

Aesch genutzt werden oder müssten dann intensiv Drittnutzer aus der Umgebung für die 

Doppelturnhalle gesucht werden? 

■ Genügt eigentlich das Raumangebot nach der Sanierung oder ist es tatsächlich notwen-

dig, einen oder zwei Neubau(ten) mit erweitertem Raumprogramm zu erstellen?  

7 Empfehlung 

Sollte es die Finanzlage der Gemeinde Aesch erlauben, nach der Erweiterung des Schulhau-

ses noch einmal eine Investition in der Grössenordnung von 8 – 10 Mio. zu tätigen, so wird 

empfohlen, das heutige MZG rückzubauen und durch ein Kombigebäude mit Einfachturnhal-

le nach Magglinger Norm (Variante 5) zu ersetzten. So ist Gewähr gegeben, dass Schule und 

Vereine eine ideale Infrastruktur zur Verfügung haben und die Gemeinde selber über einen 

multifunktionalen zeitgerechten Saal verfügt. 

Der Bau einer Doppelturnhalle wird als erhebliche Belastung für die Gemeinde beurteilt. Eine 

Doppelhalle würde hauptsächlich für auswärtige Nutzer gebaut, welche dann aber auch noch 

gesucht und bewirtschaftet werden müssten. Es wird nicht möglich sein, eine solche Halle 

über Nutzerbeiträge zu finanzieren. Hier wird immer ein erheblicher Teil der Kapital- und Be-

triebsfolgekosten an der Gemeinde haften bleiben. 

Sollte die finanziellen Aussichten der Gemeinde eine erneute Investition in dieser Grössen-

ordnung verbieten, bleibt nur der Weg über die Sanierung (Variante 4). 

8 Nächste Schritte 

Einholen Projektierungskredit  Frühling 2015 

9 Anhänge / Beilagen 

6.1 Raumprogramm  Varianten 1 / 2 / 3 / 3a / 4a / 5 

6.2 Pläne  Varianten 1/ 2 / 3 / 3a / 4a / 5 

6.3 Grobkostenschätzungen Varianten 1 / 2 / 3 / 3a / 4 / 4a / 5 

6.4 Landverbrauch Grundlage  Varianten 1 / 2 / 3 / 3a / 4 / 4a / 5 
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Geroldswil, 18.02.15 

 

LANDIS AG  

Bauingenieure + Planer 

 

Felix Stephan Judith Cahannes 

Geschäftsführer Sachbearbeiterin 

 

Geht an:  

Mitglieder der Kommission MZG 
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9.1 Raumprogramm Varianten 1 / 2 / 3 / 3a / 4a / 5 
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9.2 Pläne Varianten 1, 2, 3, 3a, 4a, 5. 
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Nicht massstäblich 
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Erdgeschoss Zuschauer Turnhalle, Toiletten, Musikzimmer 
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Obergeschoss Aula / Gemeindesaal 
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Variante 4  
Sanierung bestehendes Mehrzweckgebäude 
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